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SCHREIBEN VON HANS KONRAD GREBEL, [ STATTHALTER VON ZUERICH] ,
AN RITTER UND STADT- UND AMTSRAT BEAT JAKOB I . ZUR¬
LAUBEN, ZUG

In Beantwortung seines Schreibens vom 26 . /16 . April möchte er

ihm , Zurlauben , mitteilen , "das unsere H. Gesandten [ d. h. die Tagsatzungs¬

gesandten Zürichs an der gemeineidg . Tagsatzung vom 17 . März in Baden , Johann

Eeinrich W a s e r und Hans Kaspar H i r z e l ] , dess H. [ François]

Mousliers [des franz . Residenten hei den eidg . Orten ] erklehrung , nit
2

klar dahin verstehen mögen , das er die Pension ohnbedingt nach Ostern erlegen

wolle , und es dahin wollen hedüten , den Jenigen Orten zu begegnen , die Jmme

in synem begehren [ es ging dabei vor allem um die Werbung von Freikompagnien]

zu willen stehen werdint , das ist ein schöne Satisfaction des hohen Verspre¬

chens , wann man nur nit Zu einer Pension gelangen mag . [An dieser Tagsatzung

war übrigens Beat Jakob I . Zurlauben einer der Vertreter von Stadt und Amt

Zug . ]

Wie es mit den resolutionen über den Badischen Abscheid [ bezüglich der ober¬

wähnten Freikompagnien ] usfallen werde , verlangt man mehr orten zevememmen,

und verwundert mich das man mit überschikhung derselben etlicher Orten so lang

tardiert , H. Stattschryber [ Hans Georg ] Wagner  von Solotum hat disen

morgen ein express poten incognito allhie gehabt , von einem guten fründ Zever-

nemmen , wie vil und von wellichen Orten , und uff welliche stunden und tag die

erklehrungen [ bezüglich der Freikompagnien ] ynkommen , Jtem welliche noch er-

manglint , mit starkhem Comentieren über die gemeine lauwheit , Zu was end das

aber begehrt worden , hab ich nit vememmen können , ich vermute aber H. Mous-

lier werde noch Zu etlichen orten einiche Sperantzes haben.

Was die Hitzkirchische extantz belanget , hab ich Zwahr dieselbe in specie nit

nachgelassen , sonder den Abgeordneten wegen der brunst [ Dorfbrand vom 28 . Ap¬

ril 1665 ] 2 louis verehrt , Kann aber darbei gleichwol nit hoffen , etwas dana-

cher wyters Zu erheben , will aber hierüber des H. Schwagers gutachten erwarten.



Vergangne wuchen ist H. Landschryber [ der Freien Aemter , Heinrich

Ludwig  Zurlauben ] syn [Beat Jakobs I . ] Sohn allhir gewesen , by mir sich

aber nit angemeldet , wie ich vernommen , sollen . . . die Herren [ Schultheiss
2

und Hat ] lob . Statt lucem Jnne in ein straff unguter reden halber Züchen

wellen , was daran wird dem H. Schwager bekandt syn . "

1 ) vgl . EA VI 1 , 673 b
2) vgl . SSHQ Aargau II/8 , 391f

-  Blatt 242 r  leerOriginal , Siegel flachgedrückt - AH 43 , 241 - 242
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